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BERLIN
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UNSERE FACHEXPERTISE FÜR SIE

Das Kopf-Hals-Tumorzentrum der Klinik V ist ausgerichtet für die Behand-
lung von Tumorerkrankungen des Kopf-Hals-Bereiches.  Es ist nach DIN 
EN ISO 9001:2015 zertifiziert worden und orientiert sich an den Vorgaben 
der Deutschen Krebsgesellschaft (DKG).

Es ist unser Anspruch, unseren Patientinnen und Patienten ein individuell 
orientiertes Therapiekonzept mit gleichzeitig höchster Qualität anzubieten 
und eine Behandlung nach den aktuellen wissenschaftlichen Empfeh-
lungen sicherzustellen.

Durch unsere fachspezifische HNO-ärztliche Expertise in der Behandlung 
von Kopf-Hals-Tumoren, können wir Konzepte der operativen Onkologie 
oder Alternativverfahren nach hohen Standards anbieten. Daneben wird 
durch hausinterne und externe Kooperationen sichergestellt, dass die 
weiteren Säulen der Tumorbehandlung von Beginn an in die onkologische 
Therapieplanung einbezogen werden. 

In unseren regelmäßigen Fallbesprechungen arbeiten Fachleute aus allen 
wichtigen Bereichen eng zusammen. So stellen wir sicher, dass wir für jede 
Patientin und jeden Patienten die bestmögliche Behandlung finden – ob 
Operation, Bestrahlung oder Medikamente. Gemeinsam schöpfen wir alle 
modernen Möglichkeiten aus, um einen ganz persönlichen Therapieplan zu 
erstellen.

Durch externe Kooperationspartner, insbesondere der Strahlentherapie 
und Nuklearmedizin, kann auch hier auf eine erfahrene und leistungs-
fähige Fachkompetenz in Diagnostik und Therapie zurückgegriffen werden.

Durch eine konsequente Qualitätsbewertung der Kommunikation, 
Diagnostik und Therapie wird, vom Zeitpunkt der Zuweisung/
Erstvorstellung der Patientin bzw. des Patienten bis zur langjährigen 
Weiterbetreuung im Rahmen der Tumorüberwachung, eine hochwertige 
Behandlung sichergestellt.

LEISTUNGSSPEKTRUM

Unsere Behandlungsschwerpunkte

 Turmorerkrankungen des Kopf-Hals-Bereiches inklusive
Speicheldrüsentumoren

 Weißer Hautkrebs im Kopf-Hals-Bereich (kutanes
Plattenepithelkarzinom, Basalzellkarzinom) und seine Vorstufen

 Lymphknotenentfernungen

Unsere diagnostischen Verfahren

 Ausbreitungsdiagnostik mit modernen CT/MRT/PET-CT-
Untersuchungen

 Sonografie
 Bestimmung des Mutationsstatus von Tumorzellen

Unser Behandlungsspektrum

 gesamtes Spektrum der operativen Tumorchirurgie des Kopf-
Hals-Bereiches mit Randschnittkontrolle

 Strahlentherapie durch Kooperationspartner
 Medikamentöse Therapie von Kopf-Hals-Tumoren durch

Kooperationspartner
 Lokale Therapieverfahren
 Tumornachsorge
 Psychoonkologische Betreuung
 Unterstützung und Beratung durch den Sozialdienst

IHR WEG ZU UNS

Für zivile Patientinnen und Patienten mit einer gesetzlichen Kranken-
versicherung:

Da unsere Ambulanz keine Zulassung für gesetzlich versicherte 
Patientinnen/Patienten (GKV) hat, ist eine Vorstellung in unserer 
Ambulanz bei Tumorverdacht im Rahmen einer ambulanten 
Vorstellung nur mit Einweisungsschein möglich, ausgestellt durch 
HNO-Arzt oder Onkologen. Im Falle der Bestätigung des Tu-
morverdachtes wird ein kurzfristig geplanter stationärer oder ambu-
lanter Aufenthalt sichergestellt, mit der Festlegung aller 
weiteren Diagnostik- und Behandlungsschritte. Auch eine ggf. 
notwendige Nachbehandlung wird durch uns geplant, organisiert und 
durchgeführt. 

Für zivile Patientinnen und Patienten mit einer privaten Krankenver-
sicherung:

Bei Anbindung an unsere Fachärztinnen bzw. unsere Fach-
ärzte sind auch ambulante Diagnostiken und Behandlungen möglich.

Für Soldatinnen und Soldaten:

Das ganze Spektrum der Diagnostik und Behandlung wird durch 
uns sichergestellt.

DAS BIETEN WIR EINWEISUNGÜBER UNS

Kassenärztliche Versorgungsleistungen sind mit Einweisungsschein 
im Rahmen (vor- / nach-) stationärer Vorstellung und Notfallbe-
handlungen möglich.

EINWEISUNG




